
 

„Strategien zur effektiven Bekämpfung  

von Rechtsextremismus und Rechtsterrorismus in 

Deutschland“ am 09. November 2021, ab 14.00 Uhr 

 

EINLADUNG 

Tagung am 09.11.2021 

 

Parkmöglichkeiten: 

Hochschule der Polizei Rheinland-Pfalz 

Ort: 55483 Büchenbeuren, Straße: Scheid (Ortsteil) 

  

 

Zur Tagung  

 

„Strategien zur effektiven Bekämpfung  

von Rechtsextremismus und Rechtsterrorismus in Deutschland“  

 

lade ich Sie herzlich ein.  

 

Ich würde mich freuen, Sie an der HdP begrüßen zu dürfen. 

 

 

 

Uwe Lederer 

Direktor der Hochschule der Polizei Rheinland-Pfalz 

 

 

Rückmeldungen bis zum 19.10.2021 erbitten wir an  

Markus Moog, Tel. 06543 985-260 bzw. 0170 7310748 oder  

E-Mail: markus.moog@polizei.rlp.de 

Programm 

Begrüßung und Eröffnung der Tagung — Grußworte 

 

Wolfgang Barrot—Staatsanwalt beim Generalbundesanwalt am BGH 

„Die Entwicklung der Hasskriminalität im Internet; Auswirkungen des Gesetzespakets zur 

Bekämpfung der Hasskriminalität auf die Strafverfolgungsbehörden“  

 

LKD Hans Kästner — Landeskriminalamt Rheinland-Pfalz 

„Die Bekämpfung des Rechtsextremismus in Rheinland-Pfalz“ 

 

LKD Daniel Muth — Hessisches Landeskriminalamt 

„Der Mord an Walter Lübcke; Ein unfassbares Verbrechen als Zäsur in der deutschen 

Rechtsterrorismusbekämpfung?  

 

Jeanne Bakal — Vorsitzende der israelitischen Kultusgemeinde Trier 

„Trauma, Hass und Sicherheit; Was Juden nach dem Anschlag von Halle beschäftigt“ 

 

Andreas Borsch — Initiative Interdisziplinäre Antisemitismusforschung  

an der Universität Trier 

„Von George Soros bis nach Tel Aviv - Verschwörungstheorien und Israelkritik als Artikulati-

onsformen des modernen Antisemitismus“  

 

Podiumsdiskussion 

 

Offizielles Ende gegen ca. 18.00 Uhr 

 

Come together—gemeinsamer Austausch 


